
 

 

Geschichte 

Die Sorte Gravensteiner, ebenfalls unter den Namen Blumenkalvill, Sommerkönig und 

Sommerkalvill bekannt, stammt wahrscheinlich aus dem gleichnamigen Ort in Schleswig-

Holstein. Diese ist auch die Sommerresidenz des dänischen Könighauses, von dort aus verbreitete 

sich die Apfelsorte im 17. Jahrhundert in die ganze Welt. Im Jahre 2005 wurde Gravensteiner 

dann als Nationalfrucht Dänemarks gewählt. 

Unsere Vielfaltsprodukte: 

Aus Liebe zur Vielfalt. 
Aus Freude am Genuss. 

 

Gravensteiner 

Beschreibung 

Mittelgroße bis große Frucht mit bei Reife gelber Schale und roter „Flamme“. Das Fruchteisch 

ist saftig mit edler Würze und angenehmen Geruch. Geschmacklich süß und harmonisch 

säuerlich. Genussreif sind die Früchte ab Oktober bis November. 

Und sonst noch? 

Gravensteiner steht auf der Roten Liste der gefährdeten 

einheimischen Nutzpanzen in Deutschland. Die alte 

Apfelsorte gilt als gut verträglich für Allergiker. Produkte 

wie Geleé vom Gravensteiner gibt es bei lokalen 

Baumschulen, Hoäden oder auch online zu kaufen. 

 

Bildquellen: Pomologisches Monatsheft (1855), Herzapfelhof. 


